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Angebot zur anonymen Spurensicherung bekannt machen 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Stadt Kassel weist auf ihrer Internetseite darauf hin, dass am Klinikum 

Kassel die Möglichkeit zur anonymen Spurensicherung besteht. 

 

2. Die Stadt Kassel wirkt beim Klinikum Kassel darauf hin, dass auch dort auf 

der Internetseite Informationen zum Angebot der anonymen 

Spurensicherung eingestellt werden. 

 

3. Die Stadt Kassel setzt sich dafür ein, dass die Adresse des Klinikums Kassel 

auf der Internetseite der Organisation Terre des Femmes in der Auflistung 

der Kliniken erscheint, bei denen eine anonyme Spurensicherung angeboten 

wird.  

 

Begründung: 

 

Derzeit ist vielen gar nicht bekannt, dass es auch in Kassel die Möglichkeit gibt, 

nach einer Gewalttat anonym Spuren sichern zu lassen. Hinweise auf den 

Internetseiten von Stadt, Klinikum und Hilfsorganisationen, die in diesem Bereich 

tätig sind, wie beispielsweise Terre des Femmes (der erste Treffer, wenn bei google 

„anonyme Spurensicherung“ als Suchbegriff eingegeben wird), würden dazu 

beitragen, dass Gewaltopfer von dem Angebot der anonymen Spurensicherung am 

Klinikum Kassel Kenntnis erhalten und dieses bei Bedarf nutzen können. Dadurch 

würde die Wahrscheinlichkeit steigen, die Täter überführen und verurteilen zu 

können. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

 

gez. Axel Selbert 

Fraktionsvorsitzender 




